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4. Woche: Helvetisches Malaise-erneuerungsbedürftige Schweiz? Mitarbeiter:
Nationalrat Peter Dürrenmatt; Nationalrat Dr. Max Weber.

5./6. Woche: Koexistenz mit dem Kommunismus? Mitarbeiter: Redaktor
Ulrich Kägi ; Redaktor Dr. Ernst Kux.

1.-6. Woche: Zeitgenössische Literatur. Mitarbeiter: Peter Bichsei, Schriftsteller;

Pfr. Adolf Hägeli, Lektor.

Musisches und Handwerkliches wie Weben, Schnitzen, Töpfern, Sport, Singen
und Musizieren.

Kursleitung: Arne und Therese Engeli, Frauenfeld; Sammi und Helga Wieser,
Herzberg.

Präsident der Arbeitsgemeinschaft Schweizer Jugendakademie: Dr. Fritz
Wartenweiler, Frauenfeld.

Prospekte, Auskunft und Anmeldung: Sekretariat der Schweizer Jugendakademie,
Kehlhofstraße 200, 8590 Salmsach.

Informationstagung über die Betreuung der Gastarbeiter

Die Schweizerische Landeskonferenz für Soziale Arbeit veranstaltete am 22.
November 1966 in Zürich unter dem Vorsitz ihres Präsidenten, Dr. E. Landolt, die
dritte Informationstagung über die Betreuung ausländischer Arbeitskräfte, an der
zahlreiche Vertreter von Behörden sowie von gemeinnützigen, kirchlichen, kulturellen

und wirtschaftlichen Organisationen teilnahmen. Die Teilnehmer ließen
sich von Dr. Göri Pedotti und Fräulein lic.iur. H.Wirz vom Bundesamt für Industrie,

Gewerbe und Arbeit (BIGA) sowie von M. Charles Villard vom Bundesamt
für Sozialversicherung über den heutigen Stand des Problems, über die soziale
Sicherheit der Gastarbeiter und über Maßnahmen und Bestrebungen zur
Förderung des gegenseitigen Verständnisses orientieren. Es schlössen sich Berichte über
die erfreuliche Tätigkeit einzelner Institutionen an, die sich die Betreuung
ausländischer Arbeitskräfte zur Aufgabe gemacht haben. Die Versammlung stellt
fest, daß sich die zukünftige Politik zur Abwendung der Überfremdungsgefahr in
der Schweiz im wesentlichen aus zwei Komponenten zusammenzusetzen habe:
Einesteils ist die allmähliche, auf die besondern Verhältnisse Rücksicht nehmende
Herabsetzung und Stabilisation des Bestandes an ausländischen Arbeitskräften
anzustreben ; anderseits ist die rechtliche und soziale Stellung der dauernd benötigten

Mitarbeiter zu verbessern, mit dem Fernziel, ihre spätere Anpassung an die
schweizerischen wirtschaftlichen, kulturellen und sozialen Gegebenheiten zu
erleichtern.

Die Versammlung dankt den Behörden, den privatrechtlichen Organisationen
und Firmen für ihre tatkräftige Arbeit bei der Betreuung der Ausländer, ruft alle
am Problem interessierten Kreise zur Mithilfe auf und hofft, diese allseitigen
Bemühungen würden zu einem stets bessern Verständnis zwischen Einheimischen
und Zugewanderten beitragen.
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